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Jetzt ein Abonnement auf die

EXCERPTA MEDICA
Die Excerpta Medica helfen Urnen Zeit sparen. Sie orientieren in konzentrierter
und objektiver Form über alle neuen Erkenntnisse Ihres Fachgebietes. Die

Lektüre einer einzigen Zeitschrift vermittelt Ihnen alles Wesentliche aus der

medizinischen Literatur der ganzen Welt. — Über 1000 Mediziner referieren
als ständige Mitarbeiter der Excerpta Medica. Machen Sie sich diese mit Hilfe der

UNESCO möglich gewordene Gemeinschaftsarbeit zunutze.

Verlangen Sie ein Probeheft aus Ihrem Fachgebiet

Sect. 1 : Anatomie, Anthropologie, Embryologie und Histologie. - Sect.

2: Physiologie, Biochemie und Pharmakologie. — Sect. 3: Endokrinologie.

— Sect. 4 : Med. Mikrobiologie, Immunitätsforschung und

Serologie. - Sect. 5 : Allgemeine Pathologie und pathologische Anatomie. -
Sect. 6: Innere Medizin. - Sect. 7 : Pädiatrie. — Sect. 8 : Neurologie und

Psychiatrie. Sect. 9 : Chirurgie. - Sect. 9 B : Orthopädie und Traumatologic.

— Sect. 10: Geburtshilfe und Gynäkologie. - Sect. 11: Oto-,

Rhino-, Laryngologie. Sect. 12: Ophthalmologie. — Sect. 13: Dermatologie

und Venerologie. - Sect. 14: Radiologie. - Sect. 15: Brustkrankheiten.

- Sect. 16: Krebs. - Sect. 17: Öffentliche Gesundheitspflege,

soziale Medizin und Hygiene. - Sect. 18: Herz- und Kreislaufkrank -

heiten.

Neue Ausgaben :

Abstracts of Soviet Medicine (vierteljährlich). — Side Effects of Drugs

1958. — Pharmacological and Chemical Synonyms.

Bald erscheinend :

Sect. 19: Rehabilitation. — Gerontologie und Geriatrie.

Probehefte kostenlos. Jede der in englischer Sprache veröffentlichten
Sammlungen kann einzeln und durch jede Buchhandlung abonniert werden.

Auslieferung für die Schweiz:

MEDIZINISCHER VERLAG HANS HUBER BERN
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DerWeg derMedizin istdurch viele Marksteine gekennzeichnet.
Die Behandlung des Skorbut mit Lemonensaft, der Malaria mit
Chinin, des Diabetes mit Insulin und des Schocks mit Coramin,
und in neuester Zeit die Bekämpfung bakterieller Infektionen
mit Sulfonamiden und Antibiotika sind nureinige der bekanntesten

Beispiele. Im Zeitpunkt ihrer Entdeckung erschloss jedes
dieser Mittel neue Wege zur Heilung einer Krankheit, die bis
dahin als unheilbar galt und meist tödlich verlief. Trotzdem
gibt es heute noch viele Krankheiten, die die Medizin mit ihren
mannigfaltigen Mitteln nicht zu beeinflussen vermag, und überall

in der Welt streben Wissenschaftler danach, diese Lücken
zu füllen.
Auch die Forscher der CIBA gehören zu den aktiven
Arbeitsgruppen, die sich um die Klärung der Geheimnisse einiger der
gefährlichsten Krankheiten und ihre erfolgreiche Bekämpfung
bemühen. Geduldig fügen sie selbst kleinste Bausteine zu dem
stets zunehmenden Wissen, bis ihre Arbeit eines Tages zu den
erhofften Ergebnissen führt und ein neuer Markstein der
Medizin errichtet ist.
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